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Zerbst/Anhalt

Ein ganz besonderes Wochenende erwartet Zerbst/Anhalt vom 8. bis 10. September. 
Auf dem Markt hat die „Neuinszenierung des Zerbster Prozessionsspiels von 1507“ Premiere und 
ist noch in zwei weiteren Aufführungen zu erleben (das Foto zeigt eine Probenszene des Vereins 
Essenzen-Fabrik). Darüber hinaus gibt es nicht nur den Bollenmarkt, den der Zerbster Verkehrs-
verein organisiert, sondern auch einen Mittelaltermarkt auf der Schloßfreiheit und viele weitere 
Angebote. 
Alles Wissenswerte rund um die drei Tage gibt es in dieser Ausgabe. 

Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe:

- Im Gespräch: 
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im Umweltzentrum 
Ronney 
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Prozessionsspiel-Wochenende steht vor der Tür

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68

• Containerdienst 
   von 1,5 m3 bis 30 m3

• Haus-, Gewerbe- und 
   Sperrmüllentsorgung

AnhAlT-
BiTTerFelder 
KreiSwerKe 

Gmbh

• Containerdienst 

• Haus-, Gewerbe- und 
     

von 1,5 m3 bis 30 m3

Sperrmüllentsorgung
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in 
Bitterfeld  03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112 
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt  
  03923 7160

Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming  03923 610444

Strom  
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung  03923 73750  

Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, Fröbelstr. 25  
  03491 663015

Tierarztpraxen
01.09. - 14.09.2017
TAP Brodowski   03923 760790

Spruch der Woche
Wer fliegen lernen will, 

muss zuerst mit beiden Beinen 
auf dem Boden stehen.

Friedrich Nietzsche

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

02.09.2017/03.09.2017
ZA F. Schrader  Praxis Zerbst, 
 Albertstraße 33
  Tel. 03923 2097

09.09.2017/10.09.2017
ZÄ U. Halbig  Praxis Deetz, 
 Nedlitzer Straße 13
  Tel. 039246 442

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer    Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf    Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld    Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 01.09. bis 14.09.2017
Redaktionsschluss am 21.08.2017

Freitag, 01.09.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 02.09.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 03.09.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 04.09.2017
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 05.09.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 06.09.2017
Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 07.09.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 08.09.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 09.09.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 10.09.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 11.09.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 12.09.2017
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 13.09.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 14.09.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Sitzungsplan September 2017 des Stadtrates 
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss  
 Dienstag, 05.09.2017  17:00 Uhr, Rathaus,  
     Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
 Dienstag, 12.09.2017  17:00 Uhr, Rathaus,
      Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Haupt- und Finanzausschuss  
 Montag, 18.09.2017  17:00 Uhr, Rathaus,
    Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum
- Stadtrat
 Mittwoch, 27.09.2017  17:00 Uhr, Stadthalle, Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt – Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
•	 39.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	05.09.2017	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 38. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 01.08.2017
5  Befreiungsantrag von den Festsetzungen des Bebauungspla-

nes Nr. 3 Gewerbegebiet III „Am Feuerberg“  BV/477/2017
6  Umbenennung einer Straße in der Stadt Zerbst/Anhalt  

 BV/488/2017
7  Regionaler Entwicklungsplan für die Planungsregion An-

halt-Bitterfeld-Wittenberg - Anhörung zum 2. Entwurf vom 
14. Juli 2017 gem. § 10 (1) ROG i.V.m. § 7 (5) LEntwG 
 IV/018/2017

8  Mitteilungen
9  Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
10  Mitteilungen
11  Anfragen, Anträge und Anregungen
12  Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 31.	 Sitzung	 des	 Sozial-,	 Schul-,	 Kultur-	 und	 Sportaus-

schusses
•	 am	Dienstag,	dem	12.09.2017	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 30. Sitzung des Sozial-, 

Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 02.08.2017
5. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2017 für den Ver-

ein TV „Gut Heil“ e. V.   BV/471/2017
6. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2017 für den Ver-

ein SKV Rot Weiß Zerbst e. V.   BV/472/2017
7. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2017 für den Verein 

DLRG OG Zerbst-Roßlau e. V.   BV/473/2017
8. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2017 für den Ver-

ein Zerbster Tierfreunde e. V.   BV/474/2017
9. Mitteilungen
10. Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
11. Mitteilungen
12. Anfragen, Anträge und Anregungen
13. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 11.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Luso
•	 am	Montag,	dem	04.09.2017	um	19:00	Uhr
•	 im	Feuerwehrgerätehaus	Bone,	Neuer	Weg	6,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 10.07.2017 
5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Anhörungen der Ortschaftsräte

6.1  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebe-
sätze in der Stadt Zerbst/Anhalt BV/460/2017

6.2  Umbenennungen von Straßen in den Ortsteilen der 
Stadt Zerbst/Anhalt  BV/475/2017

6.3  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Zerbst/Anhalt (Hundesteuersat-
zung)  BV/478/2017

6.4  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Nuthe/
Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlage-
satzung) aus dem Jahr 2010  BV/496/2017

6.5  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/497/2017

6.6  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/498/2017

6.7  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/
Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) 
aus dem Jahr 2013  BV/504/2017
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6.8  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2014 
 BV/505/2017

6.9  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2015 
 BV/506/2017

6.10  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2017 
 BV/507/2017

6.11  4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“)  BV/508/2017

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung 

Ralf Müller
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
· 15. Sitzung des Ortschaftsrates Nedlitz 
· am Montag, dem 04.09.2017 um 19:00 Uhr 
· im Steuerbüro Elsner Nedlitz, Lindenallee 72, 
 39264 Zerbst/Anhalt 

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.04.2017
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6  Anhörungen der Ortschaftsräte

6.1  Satzung über die Nutzung der Sportstätten der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Sportstättennutzungssatzung)

   BV/437/2017
6.2  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Festsetzung 

und Erhebung von Gebühren in Sporteinrichtungen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Sportstättengebührensat-
zung) sowie die Kalkulation der Gebühren und Be-
triebskosten der Sportstätten der Stadt Zerbst/Anhalt 
 BV/458/2017

6.3  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebe-
sätze in der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/460/2017

6.4  Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Zerbst/Anhalt  
 BV/469/2017

6.5  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßen-
reinigungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation 
 BV/470/2017

6.6  Umbenennungen von Straßen in den Ortsteilen der 
Stadt Zerbst/Anhalt  BV/475/2017

6.7  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Zerbst/Anhalt (Hundesteuersat-
zung)  BV/478/2017

6.8  2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Vergnügungssteuersatzung) BV/479/2017

6.9  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Erhebung 
von Parkgebühren (Parkgebührensatzung)  
 BV/481/2017

6.10  Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt  BV/482/2017

6.11  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Nuthe/
Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlage-
satzung) aus dem Jahr 2010  BV/496/2017

6.12  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/497/2017

6.13  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/498/2017

6.14  Satzung der Stadt Zerbt/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässer-
umlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem Jahr 2013 
 BV/499/2017

6.15  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2014  BV/500/2017

6.16  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2015  BV/501/2017

6.17  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2017  BV/502/2017

6.18  4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) 
 BV/503/2017

6.19  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/
Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) 
aus dem Jahr 2013  BV/504/2017

6.20  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2014 
 BV/505/2017

6.21  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2015 
 BV/506/2017

6.22  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2017 
 BV/507/2017

6.23  4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“)  BV/508/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Vertragsangelegenheit  BV/491/2017
10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11  Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister
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Tagesordnung
· 9. Sitzung des Ortschaftsrates Grimme 
· am Donnerstag, dem 07.09.2017 um 19:00 Uhr 
· im Bürgerhaus Grimme, Hubertusstraße 5, 39264 Zerbst/

Anhalt 

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.03.2017
5  Bericht des Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6  Anhörungen der Ortschaftsräte

6.1  Beschluss über die Auflösung einer kommunalen Ein-
richtung und deren Veräußerung  BV/451/2017

6.2  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesät-
ze in der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/460/2017

6.3  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenrei-
nigungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation 
 BV/470/2017

6.4  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Zerbst/Anhalt (Hundesteuersat-
zung)  BV/478/2017

6.5  Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt  BV/482/2017

6.6  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Nuthe/
Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlagesat-
zung) aus dem Jahr 2010   BV/496/2017

6.7  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/497/2017

6.8  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/498/2017

6.9  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/
Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) aus 
dem Jahr 2013  BV/504/2017

6.10  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2015 
 BV/506/2017

6.11  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2017 
 BV/507/2017

6.12  4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhal-
tungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesat-
zung „Nuthe/Rossel“)   BV/508/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Annemarie Reimann
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
· 13. Sitzung des Ortschaftsrates Lindau 
· am Montag, dem 11.09.2017 um 19:00 Uhr 
· im Bürgerhaus Lindau, Goethestraße 22, 39264 Zerbst/

Anhalt 

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
 2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.04.2017
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6  Anhörungen der Ortschaftsräte

6.1  Satzung über die Nutzung der Sportstätten der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Sportstättennutzungssatzung)  
 BV/437/2017

6.2  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Festsetzung 
und Erhebung von Gebühren in Sporteinrichtungen der 
Stadt Zerbst/Anhalt (Sportstättengebührensatzung) 
sowie die Kalkulation der Gebühren und Betriebs-
kosten der Sportstätten der Stadt Zerbst/ Anhalt 
 BV/458/2017

 6.3  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebesät-
ze in der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/460/2017

 6.4  Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Zerbst/Anhalt  
 BV/469/2017

6.5  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßenrei-
nigungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation 
 BV/470/2017

6.6  Umbenennungen von Straßen in den Ortsteilen der 
Stadt Zerbst/Anhalt  BV/475/2017

6.7  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Hundesteuer-
satzung der Stadt Zerbst/Anhalt (Hundesteuersatzung) 
 BV/478/2017

6.8  2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Ver-
gnügungssteuersatzung)   BV/479/2017

6.9  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Erhebung von 
Parkgebühren (Parkgebührensatzung)  
 BV/481/2017

6.10 Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt  BV/482/2017

6.11 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für den Hei-
detorfriedhof  BV/483/2017

6.12 Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für die Orts-
teile  BV/484/2017

6.13 Friedhofsgebührensatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für 
den Heidetorfriedhof  BV/485/2017

6.14 Friedhofsgebührensatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für 
die Ortsteilfriedhöfe  BV/486/2017

6.15 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Nuthe/Ros-
sel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlagesatzung) 
aus dem Jahr 2010   BV/496/2017

6.16 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/497/2017

6.17 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ 
(Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/498/2017
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6.18 Satzung der Stadt Zerbt/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässer-
umlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem Jahr 2013 
 BV/499/2017

6.19 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/An-
halt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Ver-
bandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem 
Jahr 2014  BV/500/2017

6.20 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/An-
halt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Ver-
bandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem 
Jahr 2015  BV/501/2017

6.21 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/An-
halt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle Ver-
bandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem 
Jahr 2017  BV/502/2017

6.22 4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) 
 BV/503/2017

6.23 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/
Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) aus 
dem Jahr 2013  BV/504/2017

6.24 1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2014 
 BV/505/2017

6.25 2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2015 
 BV/506/2017

6.26 3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2017 
 BV/507/2017

6.27 4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhal-
tungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumlagesat-
zung „Nuthe/Rossel“) BV/508/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten 

8.1  Pachtvertrag Lindau -Vordamm  BV/435/2017
8.2  Grundstücksverkauf  BV/456/2017

9  Vertragsangelegenheit  BV/476/2017
10  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11  Schließung der Sitzung

Helmut Seidler
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 16.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nutha
•	 am	Montag,	dem	11.09.2017	um	19:30	Uhr
•	 im	Kornmuseum	Nutha,	Großer	Winkel	8,	39264	Zerbst/
Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 03.07.2017
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin
6  Anhörungen der Ortschaftsräte

6.1  Satzung über die Nutzung der Sportstätten der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Sportstättennutzungssatzung)  
 BV/437/2017

6.2  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Festsetzung 
und Erhebung von Gebühren in Sporteinrichtungen 
der Stadt Zerbst/Anhalt (Sportstättengebührensat-
zung) sowie die Kalkulation der Gebühren und Be-
triebskosten der Sportstätten der Stadt Zerbst/Anhalt 
 BV/458/2017

6.3  Satzung über die Festsetzung der Realsteuer-Hebe-
sätze in der Stadt Zerbst/Anhalt  BV/460/2017

6.4  Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Zerbst/Anhalt  
 BV/469/2017

6.5  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Sauberhaltung 
der öffentlichen Straßen, Wege und Plätze (Straßen-
reinigungssatzung) einschl. Gebührenkalkulation 
 BV/470/2017

6.6  Umbenennungen von Straßen in den Ortsteilen der 
Stadt Zerbst/Anhalt  BV/475/2017

6.7  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Hundesteu-
ersatzung der Stadt Zerbst/Anhalt (Hundesteuersat-
zung)  BV/478/2017

6.8  2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung 
von Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt 
(Vergnügungssteuersatzung)  BV/479/2017

6.9  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Erhebung 
von Parkgebühren (Parkgebührensatzung)

 BV/481/2017
6.10  Satzung zur 2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt 

Zerbst/Anhalt  BV/482/2017
6.11  Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für den Hei-

detorfriedhof  BV/483/2017
6.12  Friedhofssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für die Orts-

teile  BV/484/2017
6.13  Friedhofsgebührensatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

für den Heidetorfriedhof  BV/485/2017
6.14  Friedhofsgebührensatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 

für die Ortsteilfriedhöfe  BV/486/2017
6.15  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-

bandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Nuthe/
Rossel“ und „Ehle/Ihle Verband“ (Gewässerumlage-
satzung) aus dem Jahr 2010  BV/496/2017

6.16  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/497/2017

6.17  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unter-
haltungsverbände „Nuthe/Rossel“ und „Ehle/Ihle Ver-
band“ (Gewässerumlagesatzung) aus dem Jahr 2012 
 BV/498/2017

6.18  Satzung der Stadt Zerbt/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Ehle/Ihle Verbandes (Gewässe-
rumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus dem Jahr 2013 
 BV/499/2017

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 15. September 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 5. September 2017
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6.19  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2014  BV/500/2017

6.20  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2015  BV/501/2017

6.21  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) aus 
dem Jahr 2017  BV/502/2017

6.22  4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Ehle/Ihle 
Verbandes (Gewässerumlagesatzung „Ehle/Ihle“) 
 BV/503/2017

6.23  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Ver-
bandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/
Rossel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) 
aus dem Jahr 2013   BV/504/2017

6.24  1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2014 
 BV/505/2017

6.25  2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2015 
 BV/506/2017

6.26  3. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) aus dem Jahr 2017 
 BV/507/2017

6.27 4. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/
Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge des Unter-
haltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässerumla-
gesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/508/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe
Ortsbürgermeisterin

Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 24. September 2017
findet die

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
statt.

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr

2. Die Stadt Zerbst/Anhalt ist in 33 Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk-Nr.   Wahlraum 

1  Begegnungsstätte Zerbst, Markt 7 
 (barrierefrei)
2  Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 13 
 (barrierefrei)
3  Stadthalle, Katharina-Saal, Gartenstraße 21 
 (barrierefrei)
4  Begegnungsstätte der Volkssolidarität, 
 Breitestein 76 (barrierefrei)

5  Sporthotel Wallwitz, Lindauer Straße 48 
 (barrierefrei)
6  Gymnasium-Francisceum, Jeversche Straße 13
7  Hort Kunterbunt, Volkssolidarität, 
 Amtsmühlenweg 38 (barrierefrei)
8  Gartenheim Blume, Blumenweg 1
9  Kreisvolkshochschule, 
 Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 5 (barrierefrei)
10  Ortschaft Pulspforde, Gemeindehaus, 
 Dorfstraße 30, OT Pulspforde
11  Ortschaft Bias, Dorfgemeinschaftshaus, 
 Im Winkel 6, OT Bias (barrierefrei)  
12  Ortschaft Luso, Ortsfeuerwehr, Neuer Weg 6, 
 OT Bone (barrierefrei)
13  Ortschaft Bornum, Ortsfeuerwehr, 
 Dorfstraße 3 A, OT Garitz (barrierefrei)
14  Ortschaft Buhlendorf, FFW-Versammlungsraum,
 Dorfplatz 6, OT Buhlendorf (barrierefrei)
15  Ortschaft Deetz, Bürgerhaus, Zerbster Straße 10, 
 OT Deetz
16  Ortschaft Dobritz, Bürgerhaus, Berliner Straße 4, 
 OT Dobritz
17  Ortschaft Gehrden, Gemeindehaus, 
 Hauptstraße 15, OT Gehrden
18  Ortschaft Grimme, Bürgerhaus, Dorfstraße 39, 
 OT Grimme
19  Ortschaft Gödnitz, Ortsfeuerwehr, Dorfstraße 24, 
 OT Gödnitz (barrierefrei)
20  Ortschaft Güterglück, Bürgerhaus, 
 Dorfstraße 16 a, OT Güterglück
21  Ortschaft Hohenlepte, Gemeindehaus, 
 Zerbster Straße 1, OT Hohenlepte
22  Ortschaft Jütrichau, Bürgerhaus, 
 Mühlsdorfer Weg 7 a, OT Jütrichau
23  Ortschaft Leps, Gaststätte Kettmann, 
 Eichholzer Weg 12, OT Eichholz
24  Ortschaft Lindau, Bürgerhaus, Goethestraße 22, 
 OT Lindau
25  Ortschaft Moritz, Bürgerhaus, Lindenweg 2, 
 OT Moritz
26  Ortschaft Nedlitz, Gaststätte Am Eckernkamp, 
 Am Eckernkamp 2 a, OT Nedlitz (barrierefrei)
27  Ortschaft Nutha, Bürgerhaus, Großer Winkel 8, 
 OT Nutha
28  Ortschaft Polenzko, Bürgerhaus, Dorfstraße 27 a, 
 OT Polenzko
29  Ortschaft Reuden/Anh., Bürgerhaus, 
 Dorfstraße 39, OT Reuden/Anhalt
30  Ortschaft Steutz, Gemeindehaus, Schulstraße 2, 
 OT Steutz
31  Ortschaft Straguth, Bürgerhaus, Dorfstraße 12, 
 OT Straguth
32  Ortschaft Walternienburg, Bürgerraum, 
 Güterglücker Str. 1 a, OT Walternienburg
33  Ortschaft Zernitz, Bürgerraum, Grüne Straße 1, 
 OT Zernitz (barrierefrei)

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten 
bis spätestens 3.9.2017 übersandt worden sind, sind der 
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände der Stadt Zerbst/Anhalt treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses am Wahltag um  
14:30 Uhr im Rathaus, Schloßfreiheit 12,

 Briefwahlvorstand I – Raum 54/1
 Briefwahlvorstand II – Raum 30/1
 zusammen.

 Mit der Ermittlung des Briefwahlergebnisses wird um  
18:00 Uhr begonnen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen  Wählerverzeichnis er eingetragen ist.  
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Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben wer-
den.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 
Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine  
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis 
für die Kennzeichnung,

b)  für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien,  sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die 
Namen  der ersten fünf Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt

 seine Erststimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher  
Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung  und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der 

 Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-

ses Wahlkreises oder
b)  durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem  
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er 
dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.

 Die Stadt Zerbst/Anhalt ermöglicht den Wählern in der Zeit 
vom 11.9.2017 – 22.9.2017 die Möglichkeit der Briefwahl vor 
Ort und der Erteilung der Wahlscheine in der Briefwahlstelle 
der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12, Raum 
13 wie folgt:
montags  von 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
dienstags  von 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
mittwochs  von 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
donnerstags   von 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr 
freitags       von 9:00 – 12:00 Uhr
und am 
Freitag dem 22.9.2017 
  von 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgeset-
zes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

 Der Versuch ist strafbar (§107 a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Zerbst/Anhalt, 21. August 2017

Johannes
Wahlbeauftragte
der Stadt Zerbst/Anhalt

Zerbst/Anhalt, den 18.08.2017

Allgemeinverfügung 
zur Ladenöffnung am 10. September 2017
1. Für die Stadt Zerbst/Anhalt wird die Öffnung von Verkaufs-

stellen

in der Innenstadt
im Bereich Markt, Alte Brücke, Breite, Fritz-Brandt-Str.

und
im Bereich Jütrichauer Str. 23 (AWG-Mode-Center)

am Sonntag, dem 10. September 2017
in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr

erlaubt.

2. Die sofortige Vollziehung der Allgemeinverfügung wird ange-
ordnet.

Begründung:
Zu 1.
Die Gemeinde kann nach § 7 des Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten im Land Sachsen-Anhalt (LöffZeitG LSA) vom  
22. November 2006 erlauben, dass Verkaufsstellen aus beson-
derem Anlass an höchstens vier Sonn- und Feiertagen geöffnet 
werden.
Von der Öffnung ausgenommen sind der Neujahrstag, der Kar-
freitag, der Ostersonntag, der Ostermontag, der Volkstrauertag, 
der Totensonntag, der 1. und 2. Weihnachtsfeiertag sowie der 
Heiligabend, soweit dieser auf einen Sonntag fällt.

Die Öffnung kann auf bestimmte Bezirke oder Handelszweige 
beschränkt werden und darf
fünf zusammenhängende Stunden in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
20.00 Uhr nicht überschreiten. Dabei ist auf die Zeit des Haupt-
gottesdienstes Rücksicht zu nehmen.

Der besondere Anlass ist mit dem Zerbster Bollenmarkt gege-
ben. Die Veranstaltung wird vom Verkehrsverein Zerbst e. V. 
mit Unterstützung der Stadt Zerbst/Anhalt und vielen weiteren 
Partnern ausgerichtet. Umrahmt wird der Bollenmarkt an die-
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sem Wochenende durch die Ausführungen des Zerbster Prozes-
sionsspiels als eines der bedeutendsten Prozessionsspiele im 
deutschsprachigen Raum.

Die Voraussetzungen, die Öffnung an diesem Tag zu erlauben, 
sind erfüllt. Gründe, die hier entgegen sprechen, sind nicht 
erkennbar, so dass die beantragten Ladenöffnungen in den 
festgelegten Zeiten und den festgelegten Bereichen erfolgen 
können. Die Zeiten der Hauptgottesdienste wurden hierbei be-
rücksichtigt.

Zu 2.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieser Verfügung er-
folgt auf der Grundlage des § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 in der neuesten Fas-
sung.

Demnach entfällt die aufschiebende Wirkung eines Wider-
spruchs in den Fällen, in denen die sofortige Vollziehung im 
öffentlichen Interesse steht oder im überwiegenden Interesse 
eines Beteiligten von der Behörde, die den Verwaltungsakt er-
lassen oder über den Widerspruch zu entscheiden hat, beson-
ders angeordnet wird.

Aufgrund des kurzen Zeitraumes zwischen der Bekanntgabe der 
Allgemeinverfügung und eines eventuellen Widerspruchs gegen 
die beabsichtigten Ladenöffnungen wird die sofortige Vollzie-
hung der Maßnahme angeordnet. Es liegt im öffentlichen Inte-
resse, die Veranstaltung in der geplanten Form durchzuführen. 
Diese ist ohne die Beteiligung der Händler unmöglich.
Ziel dieser Verfügung ist, dem öffentlichen Bedürfnis des Besu-
cherstroms zum Kauf von Waren des Ge- und Verbrauchs an-
lässlich der Veranstaltungen des Zerbster Bollenmarktes 2017 
gerecht zu werden. Ein Widerspruch gegen diese Verfügung 
hätte zur Folge, dass aufgrund der aufschiebenden Wirkung 
Einzelhändler, die von dieser Regelung betroffen sind, von der 
Möglichkeit der Öffnung ihrer Ladengeschäfte keinen Gebrauch 
machen könnten.

Das Interesse der Besucher und der Einzelhändler an der Umset-
zung dieser Verfügung ist höher zu bewerten, als das Interesse 
eines möglichen Widerspruchsführers und der damit verbunde-
nen Aufhebung dieser Erlaubnis. Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt damit im öffentlichen Interesse.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Zerbst/
Anhalt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, einzulegen.
Wird gegen diesen Bescheid Widerspruch eingelegt, so hat die-
ser keine aufschiebende Wirkung, weil die sofortige Vollziehung 
angeordnet ist.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann gemäß 
§ 80 Abs. 5 VwGO ein Antrag auf Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung beim Verwaltungsgericht Halle, Thüringer 
Straße 16, 06112 Halle/Saale, gestellt werden.

Dittmann
Bürgermeister

Ausschreibung Verkauf eines Grundstückes
Die Stadt Zerbst/Anhalt veräußert in 39264 Zerbst/Anhalt,  
OT Reuden/Anhalt, Dorfstraße 7 a, ein bebautes Grundstück.

Objekt:
Das Objekt wurde in Massivbauweise errichtet, ist eingeschos-
sig und nicht unterkellert.
Der bauliche Zustand ist befriedigend. Es besteht ein allgemei-
ner Renovierungs- und Modernisierungsbedarf. Das Gebäude 
wird durch einen Verein genutzt.

Lage und Erschließung:
Das Grundstück befindet sich in der Ortsmitte von Reuden/
Anhalt. Die verkehrstechnische Erschließung erfolgt durch die 
Landesstraße L 57. Die stadttechnische Erschließung (Strom, 
Wasser, Abwasser) ist vorhanden.

Planungsrechtliche Einordnung:
Das Grundstück befindet sich im Innenbereich, somit ist die Zu-
lässigkeit von Bauvorhaben nach § 34 BauGB zu beurteilen.
Grundstücksgröße: 101 m2

Vorortbesichtigungen können nach vorheriger Terminab-
stimmung mit der Stadt/Zerbst/Anhalt, dem Bau-und Lie-
genschaftsamt, Frau Krüger, Tel.: 03923 754247, E-Mail:  
heike.krueger@stadt-zerbst.de, sowie Frau Ball, Tel.: 03923 
754246, E-Mail: cornelia.ball@stadt-zerbst.de vereinbart werden.

Das Mindestgebot beträgt: 1.212,00 Euro

Die Erwerbsangebote sind bis zum 04.10.2017, 11.00 Uhr in 
der Submissionsstelle der Stadt Zerbst/Anhalt, Puschkinprome- 
nade 2, Zimmer 11 in 39261 Zerbst/Anhalt einzureichen.
Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit der 
nachfolgenden Kennzeichnung zu versehen:
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Ausschreibung Grundstücksangelegenheit 05/2017
Bitte nicht öffnen!

Die Entscheidung über den Verkauf trifft der Stadtrat der Stadt 
Zerbst/Anhalt.

Bekanntmachung der Genehmigung der  
6. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Zerbst/Anhalt

Die vom Stadtrat am 26.04.2017 in öffentlicher Sitzung be-
schlossene 6. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Zerbst/Anhalt (Feststellungsbeschluss-Nr.: BV/415/2017) wurde 
mit Verfügung des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vom 27.07.2017 
unter Az.: 63-01514-2017-50 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die 6. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes wirksam.
Der Geltungsbereich der 6. Änderung (siehe Lageplan) befindet 
sich am nordwestlichen Stadtrand an der B 184 in Richtung 
Magdeburg, westlich direkt anschließend an das Gewerbege-
biet III „Am Feuerberg“ und war im Flächennutzungsplan als Flä-
che für die Landwirtschaft ausgewiesen. Er liegt in der Flur 9 der 
Gemarkung Zerbst und beinhaltet die Flurstücke 112 und 114 
(historisch: Teile der Flurstücke 58 und 85/62 sowie 82).
Das Verfahren zur 6. Änderung des Flächennutzungsplanes wur-
de im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 37 „Gewerbegebiet Heidmathen“ durchgeführt.

Jedermann kann die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung mit Umweltbericht sowie zusammenfas-
sender Erklärung von diesem Tage an im Bau- und Liegen-
schaftsamt der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Verwaltungs-
gebäude Puschkinpromenade 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/
Anhalt während der Dienstzeiten und nach Terminvereinbarung 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für 
die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften und von 
Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB hingewiesen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel 
im Abwägungsvorgang nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB wer-
den gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Zerbst/Anhalt geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Zerbst/Anhalt, 21. August 2017 

Dittmann
Bürgermeister

im Original unterschrieben und gesiegelt

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Anhalt
Kühnauer Straße 161
06846 Dessau-Roßlau  Dessau-Roßlau, den 07.08.2017

Bodenordnungsverfahren Bornum Feldlage
Verf.-Nr. : 611 - 14AZ2017
Landkreise Anhalt-Bitterfeld, Wittenberg und Stadt Dessau-
Roßlau

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zum Anhörungstermin nach § 32  
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Als Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung 
der Grundstücke im Bodenordnungsgebiet liegen
 - der Wertermittlungsrahmen und
 - die Wertermittlungskarten

zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Zeit vom

18. September 2017 bis 28. September 2017
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr,

freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau, Zimmer 4.129 
aus. In diesem Zeitraum stehen Bedienstete zur Erteilung von 
Auskünften zur Verfügung. Bitte vereinbaren Sie ggf. telefonisch 
einen Termin (0340 6506-472).
Gleichzeitig werden die Nachweisungen in diesem Zeitraum 
im Internet unter https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-anhalt/ 
flurneuordnung/verfahren-im-landkreis-anhalt-bitterfeld/ (dort 
unter Bodenordnungsverfahren Bornum Feldlage) zur Einsicht-
nahme bereit gestellt.

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten über die Ergebnisse 
der Wertermittlung wird bestimmt auf

Freitag, den 29. September 2017 um 9.00 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau, Zimmer 4.129.Zu 
diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen. Ein Be-
diensteter des ALFF Anhalt wird im Anhörungstermin die Ergeb-
nisse der Wertermittlung erläutern.

Falls keine Einwendungen erhoben und keine Erläuterungen 
erwünscht werden, ist ein Erscheinen zum Anhörungster-
min nicht erforderlich.
Die Beteiligten können im Anhörungstermin und während der 
Dauer der Auslegung Einwendungen gegen die Ergebnisse der 
Wertermittlung sämtlicher, nicht nur der eigenen in das Verfah-
ren eingebrachten, Grundstücke schriftlich erheben oder zur 
Niederschrift vor der Flurbereinigungsbehörde vorbringen. Nach 
Behebung begründeter Einwendungen stellt das Amt für Land-
wirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt (ALFF Anhalt) die 
Ergebnisse der Wertermittlung fest und gibt den Feststellungs-
beschluss öffentlich bekannt.
Von den Beteiligten, die nicht zum Anhörungstermin erscheinen 
bzw. sich nicht durch einen Bevollmächtigten (mit einer beglau-
bigten Vollmacht) vertreten lassen oder sich bis zum Schluss 
des Termins nicht zum Anhörungsgegenstand erklären, wird ge-
mäß § 134 Abs. 1 FlurbG angenommen, dass sie mit den Ergeb-
nissen der Wertermittlung einverstanden sind.

Im Auftrag
Kilian   (DS)
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Prozessionsspiel: „Wer nicht dabei ist läuft Gefahr, etwas Einzigartiges zu versäumen“ 

Im Gespräch mit dem künstlerischen Leiter, Prof. Hans-Rüdiger Schwab

Vom 8. bis 10. September 
erlebt Zerbst/Anhalt mit 
der „Neuinszenierung des  
Zerbster Prozessionsspiels 
von 1507“ ein außergewöhn-
liches Ereignis. Die künstle-
rische Leitung des Projek-
tes hat Prof. Hans-Rüdiger 
Schwab. Ein Gespräch.

Amtsbote: In wenigen Tagen 
kommt die „Neuinszenierung 
des Zerbster Prozessions-
spiels von 1507“ auf dem  
Zerbster Markt zur Auffüh-
rung. Wer noch keine Karte 
hat, warum sollte der unbe-
dingt noch eine kaufen?
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Weil man sonst Gefahr läuft, 
etwas Einzigartiges zu versäu-
men. Das ist keineswegs als 
Werbeparole so daher gesagt. 
Ein Projekt, wie es hier umge-
setzt werden soll, gab es tat-
sächlich noch nie. Keines der 
Handvoll Prozessionsspiele, 
die im deutschen Sprachraum 
überliefert sind, keines dieser 
ersten Schritte auf dem Weg 
zu unserem Theater, ist spä-
ter jemals wiederaufgeführt 
worden. Darüber hinaus geht 
es der Zerbster Unterneh-
mung um noch etwas Beson-
deres. Sie will kein Fahrstuhl 
in eine ferne Vergangenheit 
sein, sondern andeuten, was 
der halbtausendjährige Stoff 
aus verschiedenen Perspek-
tiven heute noch freizusetzen 
vermag. Auf welche Weise 
etwa nähert man sich in einer 
Ortsgemeinde wie Garitz Mel-
chisedek an, dem „König des 
Friedens und der Gerechtig-
keit“? Indem man nachfragt, 
was diese Begriffe eigentlich 
für ein Umfeld haben. Wozu 
setzt ein Verein, die Laufgrup-
pe Grün-Weiß, den Erzmärty-
rer Stephanus in Beziehung, zu 
welchen uns bekannten „Hetz-
meuten“ (wie der Literatur-
Nobelpreisträger Elias Canetti 
das Phänomen einmal genannt 
hat)? Oder welche Drachen 
müsste nach Meinung der Ast-
rid-Lindgren-Grundschüler ein 
heiliger Georg heute bekämp-

fen? Doch wohl die, welche 
in ihrer A-Sozialität für viele 
Altersgenossen so verlockend 
sind. Andere Szenen spiegeln 
auf andere Weise etwas vom 
Damals im Heute, überra-
schend manchmal, manchmal 
auch augenzwinkernd. In wel-
cher Brechung jedoch immer: 
das ist es, was an dem Pro-
jekt besonders interessiert. 
Mit durchgehendem Blick auf 
die Stadt, die dem Stück den 
Namen gab, und elementa-
rer Spiellust sollen sich die-
se Funken auf das Publikum 
herausfordernd übertragen. 
– Wer bei den Karten daher 
zu spät kommt … Sie kennen 
diesen Spruch! Bei der hohen 
Zahl der Mitwirkenden ist für 
Einheimische übrigens die 
statistische Wahrscheinlich-

keit groß, dass man jemanden 
davon kennt und vielleicht ja 
gern Zeuge von dessen oder 
deren Mutprobe auf der Büh-
ne werden möchte.
Amtsbote: Die multimedia-
le Aufführung für die heutige 
Zeit ist ja eigentlich viel mehr 
als der Begriff „Neuinszenie-
rung“ des historischen Spiels 
beschreibt. Was erwartet den 
Zuschauer?
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Das vorab zu verraten, werde 
ich mich natürlich hüten. Viel-
leicht nur so viel: Die tech-
nischen Mittel unserer Zeit 
erlauben uns, verschiedene 
Informationsebenen miteinan-
der zu verknüpfen. Das gilt so-
wohl für die große Videowand 
am Ende der Bühne wie für 
die verwendete Musik. Beide 

kommentieren immer wieder 
den vorgetragenen Text und 
das Geschehen auf der Bühne. 
Sie verselbständigen sich aber 
nicht. Meistens werden auf der 
Videowand deshalb Groß- und 
Nahaufnahmen des Bühnen-
geschehens zu sehen sein, in 
der König-David-Szene bei-
spielsweise harfenspielende 
Hände, oder die mimische 
Konfrontation zwischen der 
Magd und Petrus bei dessen 
Verleugnung Jesu. Wie unter 
einer Lupe erhalten die Zu-
schauer so Einblicke in wichti-
ge darstellerische Details.
Amtsbote: Sie legen großen 
Wert auf einen hohen künst-
lerischen und ästhetischen 
Anspruch.
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Das schulden wir zunächst 
dem Stück selbst, welches 
diesen Weg durch seine eige-
nen Form- und Darstellungs-
prinzipien vorgibt. Schuldig 
sind wir diesen Anspruch aber 
auch dem Publikum gegen-
über, das doch nicht zum blo-
ßen Totschlagen der Zeit vor 
der Bühne sitzt. In jeder der 
angesichts dessen, was die 
Darstellerinnen und Darsteller 
zu leisten vermögen, sorgfäl-
tig erarbeiteten Szenen soll 
deren Machart den Zuschau-
ern zu Entdeckungen verhel-
fen. Dazu gehören neben dem 
Ernst auch die Leichtigkeit, 
der Sinn für manch Unterhalt-
sames, gewisse Pointen nicht 
minder. Die dramaturgische 
Mischung macht´s. Wenn von 
künstlerischem Gestaltungs-
willen die Rede ist, muss 
niemand gleich an Zahnarzt 
denken. Unsere prominenten 
Gäste, welche sich gerade 
deren Anspruchs wegen für 
die Aufführungen angekün-
digt haben, tun dies jedenfalls 
ganz gewiss nicht.
Amtsbote: Mit dem Schau-
spielhaus Zürich haben Sie in 
der Top-Szene der Theater-
kultur gearbeitet. Jetzt insze-
nieren Sie in Zerbst/Anhalt – 
bisher in der Theaterwelt eher 
weniger bekannt – ein Stück 

Aus dem Rathaus

Mit den einzelnen Gruppen probt Regisseur Prof. Hans-Rüdiger 
Schwab derzeit auf der Bühne auf dem Zerbster Markt, hier mit 
dem Reit- und Fahrverein „St. Laurentius“ 
Foto: Helmut Rohm
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mit Laiendarstellern. Und das 
noch ehrenamtlich. Woher 
nehmen Sie die Motivation?
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Aber solch ein Projekt wünscht 
sich doch jeder! Das Zerbster 
Prozessionsspiel ermöglicht 
im Wortsinne vitales Theater, 
eines, das lebt, weil sich eben 
so viele unterschiedliche Men-
schen ohne professionellen 
Hintergrund mit Leidenschaft 
dafür engagieren. Und auch 
das Publikum ist viel breiter 
gefächert als sonst im Thea-
ter. Für mich ist das nachge-
rade ein Geschenk. Sehr gern 
bin ich da mit von der Partie.
Amtsbote: Seit mehr als zwei-
einhalb Jahren sind Sie jetzt 

mit Zerbst/Anhalt verbunden. 
Wie hat sich diese Beziehung 
zur Stadt für Sie entwickelt?
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Als ich zum ersten Mal hier-
her kam, kannte ich nur Pfar-
rer Lindemann von der St. 
Bartholomäi-Gemeinde. Jetzt 
sind es mindestens 436 in-
teressante Leute mehr. Das 
ist doch schon einmal et-
was, oder? Auch die äußeren 
Kontakte gestalten sich ganz 
überwiegend sehr freundlich. 
Zuweilen werde ich sogar an-
gesprochen, wenn ich in der 
Stadt bin. Einige Gespräche 
gehen weit über meine Tätig-
keit am Stück und dessen In-
halte hinaus. Ich erfahre dann 

etwas, zum Beispiel, über 
Biografien, die umstände-
halber ganz anders verlaufen 
sind als mein Leben in Süd- 
und Westdeutschland. In dem 
spannenden Mikrokosmos, 
der sich mir immer weiter er-
schließt, nicht vergessen will 
ich ausdrücklich Begegnun-
gen in umliegenden Ortsge-
meinden, mit denen ich zu 
tun hatte. In all dem habe ich 
Erfahrungen gesammelt, die 
in mir lange und angenehm 
fortwirken werden.
Amtsbote: Was wünschen 
Sie sich für den 8. bis 10. Sep-
tember?
Prof. Hans-Rüdiger Schwab: 
Was die äußeren Umstände 

anbelangt: gutes Wetter – und 
für die vielen Darstellerinnen 
und Darsteller: dass sie den 
verdienten Lohn für ihre Mü-
hen erhalten. Alles soll so gut, 
ja noch besser klappen als 
geprobt, und alle sollen am 
Ende beifallsumrauscht von 
der Bühne gehen. Damit wür-
de zuletzt auch deutlich, dass 
das Publikum nicht unzufrie-
den war.

Karten für die Vorstellungen 
sind in der Zerbster Tourist-
Information, online unter  
www.reservix.de sowie an 
den Tageskassen erhältlich. 
Weitere Informationen auch 
unter www.stadt-zerbst.de.

Sonderausstellungen, Stadtführungen, Schlossöffnung und mehr
An den drei Prozessions-
spiel-Tagen gibt es zahl-
reiche weitere Angebote. 
Teilweise ermöglicht der 
Kauf einer Karte für die 
Vorstellung Teilnahme oder 
Eintritt.

Ausstellung „Himmel und 
Rat“ im Saal des Zerbster 
Rathauses
Das Zerbster Prozessions-
spiel kann neben der Ni-
colaikirche mithin als das 
bedeutendste Zeugnis zur 
Volksfrömmigkeit in Zerbst 
angesehen werden. Das 
Festspielwochenende vom 
8. bis 10. September soll da-
bei auch Gelegenheit sein, 
seit Jahrhunderten getrenn-
te Akten und Bücher wieder 
gemeinsam zu erleben. Unter 
dem Titel „Himmel und Rat“ 
ist dann im Saal des Zerbster 
Rathauses eine gemeinsame 
Sonderausstellung des His-
torischen Stadtarchivs und 
der Kirchenarchive St. Bar-
tholomäi Zerbst zu sehen.
Eröffnet wird die Ausstellung 
im Ratssaal am Donnerstag, 
dem 7. September, um 11 Uhr.

Ausstellung „Frauen (er)Le-
ben in Anhalt“ im Museum 
der Stadt Zerbst/Anhalt

Begleiten Sie Anhalts Frau-
en auf ihrem Weg in, mit und 
durch fünf Jahrhunderte Re-
formation. Erleben Sie, mit 
wie viel Freude, Herzblut und 
auch Leiden Frauen sich für 
die frohe Botschaft der Bibel 
eingesetzt haben. Der Kern 
der reformatorischen Bot-
schaft bewegt sie zu spre-
chen, zu schreiben und zu 
streiten - für die Schwestern, 
für den Nächsten, für sich 
selbst.

Reformationsdruck: Am 
Wochenende des Zerbster 
Prozessionsspiels haben 
Museumsbesucher auch die 
Möglichkeit, auf dem Nach-
bau der Gutenberg-Presse 
einen Reformationsdruck an-
zufertigen.

Stadtführung: „Reformati-
onsdreieck in Zerbst/An-
halt“
Zerbst ist als erste Stadt in 
Anhalt zum neuen Glauben 
gewechselt und hat damit 
Reformationsgeschichte ge- 
schrieben. Die etwa ein-
stündige Führung „Refor-
mationsdreieck“ lenkt zu 
drei authentischen Orten in  
Zerbst, an denen Luther ge-
wirkt hat. Diese bewegte 

Zeit und die Stadtgeschichte 
werden unterwegs erlebbar 
und der schöne Spaziergang 
entlang der Lutherpromena-
de sorgt zwischendurch für 
Entspannung.
Treffpunkt ist am 8., 9. und 
10. September, jeweils um  
16 Uhr, an der Tourist-In-
formation auf dem Markt. 
Die Führung endet auf der 
Schloßfreiheit.

Schloss-Öffnung
Unter dem Motto „Macht und 

Pracht“ lädt der Förderverein 
Schloss Zerbst am 8., 9. und 
10. September, jeweils von 
13 bis 16 Uhr, in das histo-
rische Bauwerk ein. Hier ist 
in der jüngsten Zeit wieder 
vieles Interessante neu ent-
standen.

Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, dem 10. Sep-
tember, ist Tag des offenen 
Denkmals. Eine Reihe von 
Objekten im Stadtgebiet la-
den hier zum Besuch ein.

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen.

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach Anfragen: Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Verkehrseinschränkungen, Parken, WC zum 
Prozessionsspiel

Kirchliche Angebote zum Prozessionsspiel

Andachten und Studientag vom 8. bis 10. September 
in Zerbst

Die evangelische und die ka-
tholische Kirche laden im 
Umfeld des Zerbster Prozessi-
onsspiels vom 8. bis 10. Sep- 
tember zu ökumenischen An-
dachten und einem wissen-
schaftlichen Studientag ein. 
Beteiligt sind unter anderem 
der Bischof des Bistums Mag-
deburg, Dr. Gerhard Feige, 
und der anhaltische Kirchen-
präsident Joachim Liebig. Die 
Prozessionsspiele in Zerbst 
wurden 1490 gestiftet und 
fanden jahrzehntelang jährlich 
unter Beteiligung zahlreicher 
Bevölkerungsschichten statt. 
In über 40 Bildern wurden bi-
blische Geschichten und Hei-
ligenlegenden dargestellt. In 
den vergangenen Jahren wa-
ren Texthandschriften und Re-
giebücher zum Prozessions-
spiel im Zerbster Stadtarchiv 
wiederentdeckt worden. Sie 
machten eine Neuauflage des 
Prozessionsspiels möglich, 
das in der Regie des Müns-
teraner Professors Hans-Rü-
diger Schwab (Katholische 
Hochschule NRW Münster) 
als Theaterstück auf dem Zer-
bster Markt mit über 400 Be-
teiligten aufgeführt wird. Die 
Aufführungen finden vom 8. 
bis 10. September täglich um 
19 Uhr statt.

Jeweils vor 
den Vorstel-
lungen be-
ginnen um 
17.30 Uhr in 
der Kirche St. 
Bartholomäi Zerbst ökumeni-
sche Andachten, die vom an-
haltischen Kirchenpräsiden-
ten Joachim Liebig (08.09.), 
vom Magdeburger Bischof 
Dr. Gerhard Feige (09.09.) und 
vom Regisseur Hans-Rüdiger 
Schwab (10.09.) gehalten 
werden. Die Andachten grei-
fen Themen und Geschichten 
des Prozessionsspiels auf und 
rücken deren aktuelle Bedeu-
tung in den Mittelpunkt. Die 
musikalische Ausgestaltung 
übernimmt Kreiskirchen-
musikwart Tobias Eger. Zu-
dem findet am Sonntag, 10. 
September, um 10 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst 
unter freiem Himmel in der 
Ruine der Zerbster Nicolaikir-
che statt. Er wird von Pfarrer 
Albrecht Lindemann von der 
evangelischen Bartholomäi-
gemeinde aus Zerbst und 
Ralf Knauer, Ökumenereferent 
beim Bistum Magdeburg, ge-
halten.
In Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Akademie 
Sachsen-Anhalt ist am Sams-

tag, 9. September, von 10 bis 
17 Uhr ein Studientag zum 
Prozessionsspiel in den Ge-
meinderäumen der Kirchen-
gemeinde St. Bartholomäi 
(Schloßfreiheit 3) geplant. 
Referieren wird zu Beginn 
Hannes Lemke, der die Vorla-
gen zum Prozessionsspiel im 
Stadtarchiv entdeckt hat. Die 
Pfarrer Hartmut Neuhaus und 
Albrecht Lindemann diskutie-
ren die katholisch geprägte 

Frömmigkeit des ursprüng-
lichen Prozessionsspiels im 
Lichte der reformatorischen 
Tradition Anhalts. Regisseur 
Hans-Rüdiger Schwab wird 
seine Inszenierung des Stü-
ckes vorstellen. Geplant sind 
weiter ein Rundgang durch 
die Ausstellung „Himmel & 
Rat“ im Rathaus Zerbst und 
ein Erfahrungsbericht von Mit-
wirkenden.

Zerbster Prozessionsspiel –  
Programm Mittelaltermarkt
Freitag, 08.09.17 
16:00 Uhr Beginn des Spek-

takels – die Stände 
sind geöffnet

16:30 Uhr  Die Musikanten von 
„Heidenlärm“ be-
ginnen ihr Tagwerk

17:15 Uhr Die schwarzen 
Ritter kämpfen um 
Ruhm und Ehre

18:00 Uhr „Las Fuegas“ mit 
dem Nagelbrett

18:45 Uhr „Xander der Narr“ 
unterhält das Volk

19:15 Uhr „Heidenlärm“ mit 
Liedern aus Schän-
ke und Tavernen

20:00 Uhr Die schwarzen Rit-
ter kämpfen um die 
Gunst einer holden 
Maid

20:45 Uhr  Die Mädels von 
„Las Fuegas“ mit 
ihrer Feuer- und Fa-
kirshow

21:15 Uhr „Xander der Narr“ 
– der Schrecken von Zerbst

22:00 Uhr  Konzert der Spielleute von „Heidenlärm“ – der Tanz 
vor den Toren der Hölle beginnt

23:30 Uhr Großes Abendspektakel bei dem das Feuer nur so 
durch die Luft gewirbelt wird

Samstag, 09.09.17
11:00 Uhr Beginn des Spektakels – die Stände sind geöffnet
11:30 Uhr Markteröffnung und Umzug aller Vaganten, Ritter 

und des gemeinen Volkes
12:00 Uhr Die Musikanten von „Heidenlärm“ mit historischer 

Musik
12:45 Uhr  Die schwarzen Ritter im Kampf um die Gunst einer 

Jungfrau
13:30 Uhr „Xander der Narr“ mit seinen Späßen
14:00 Uhr Die Spielluden von „Los Dilettantos“ mit mittelal-

terlicher Musik voller Leidenschaft 
14:45 Uhr Feuer- und Fakirshow mit „Las Fuegas“
15:15 Uhr  Die Musikanten von „Heidenlärm“ – höret ihre Melo-

deien
16:00 Uhr Die schwarzen Ritter kämpfen bis die Schwerter 

glühen
16:30 Uhr „Xander der Narr“ – ein Gaukler auf Abwegen
17:15 Uhr „Los Dilettantos“ begeistern mit ihrer Musik 
18:00 Uhr Die Mädels von „Las Fuegas“ mit der Schwerterkiste
18:30 Uhr „Heidenlärm“ mit historischer Musik auf alten Ins-

trumenten
19:15 Uhr Die „Schwarzen Ritter“ aus böhmischen Landen
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19:45 Uhr „Xander der Narr“ mit seinen Späßen
20:15 Uhr „Los Dilettantos“ mit Musik aus alter Zeit
21:00 Uhr „Las Fuegas“ auf dem Nagelbrett
21:30 Uhr Laute Töne und berauschende Klänge von „Heiden-

lärm“ – der Tanz auf der Erdenscheibe beginnt
23:00 Uhr Großes Tavernenspiel mit allen die da auf dem Plane 

sind

Sonntag 10.09.17
11:00 Uhr Beginn des Spektakels – die Stände sind geöffnet
11:30 Uhr Die Musikanten von „Heidenlärm“ mit historischer 

Musik
12:15 Uhr Die schwarzen Ritter im Kampf um die Gunst einer 

Jungfrau
12:45 Uhr „Xander der Narr“ mit seinen Späßen 
13:15 Uhr Die Spielluden von „Los Dilettantos“ mit mittelal-

terlicher Musik voller Leidenschaft 
14:00 Uhr Feuer- und Fakirshow mit „Las Fuegas“ 
14:30 Uhr Die Musikanten von „Heidenlärm“ – höret ihre Me-

lodeien
15:15 Uhr  Die schwarzen Ritter kämpfen bis die Schwerter 

glühen
15:45 Uhr „Xander der Narr“ – ein Gaukler auf Abwegen
16:30 Uhr „Los Dilettantos“ begeistern mit ihrer Musik
17:15 Uhr Die Mädels von „Las Fuegas“ mit der Schwerterkiste
18:00 Uhr „Heidenlärm“ mit historischer Musik auf alten Ins-

trumenten
18:45 Uhr Die „Schwarzen Ritter“ aus böhmischen
19:15 Uhr „Xander der Narr“ mit seinen Späßen
20:00 Uhr „Los Dilettantos“ mit Musik aus alter Zeit
20:30 Uhr „Las Fuegas“ auf dem Nagelbrett
21:00 Uhr Abschlussspektakel mit allen die da auf dem Plane 

sind

*Änderungen vorbehalten

Programm zum  
Zerbster Bollenmarkt 2017
(organisiert vom Zerbster Verkehrs-
verein)

Samstag (09.09.17)
Bühne auf dem unteren Markt
ab 10:00 Uhr  (ganztägig) Livemusik mit „Hot Music“ aus 

Roßlau
10:30 Uhr Eröffnung des 27. Zerbster Bollenmarktes
11:00 Uhr Buntes Programm der Musikschule 
 „Johann Friedrich Fasch“ Zerbst
12:00 Uhr Luther im Gespräch mit Prof. Hans-Rüdiger 

Schwab
  Reformation und Prozession
12:15 Uhr Showvorführungen des Polizeisportvereins 

Anhalt-Zerbst
  und des Voltigier- und Reit-Vereins „Civitas“ 

Zerbst
13:30 Uhr Zerbster Stadtgeschichte zum Angucken:
  Vom Roland bis zur Katharina
14:00 Uhr Martin Zimmermann – Lieder in deutscher 

Sprache
15:00 Uhr Lutz und Martin – Zerbster Heimatlieder
16:00 Uhr Vortanzen des Countryclubs „Dance on 

Roßlau“
16:30 Uhr Die Matrosen in Lederhosen
  Mit dem Partykahn musikalisch vom Mee-

resstrand bis auf die Gipfel der Berge

Bühne auf der Alten Brücke (noch in Planung)
ab 11:00 Uhr  musikalische Unterhaltung vom Band
(14:00 Uhr Kurt Lüder mit dem Saxophon)
17:00 Uhr Making of Prozessionsspiel
bis 21:00 Uhr Discomusik

Sonntag (10.09.17)
Bühne auf dem unteren Markt
11:00 Uhr Frühschoppen mit den Roßlauer Blasmusi-

kanten
12:00 Uhr Carnevalclub „Rot-Weiß“ Zerbst
12:45 Uhr Volksstimme: Verleihung schönster Garten
13:00 Uhr Auftritt der Musikschule „Johann Friedrich 

Fasch“ Zerbst
  (junge Band, Auftritt noch nicht sicher)
13:30 Uhr Vorführung des Tanz- und Showvereins 

„O‘Blue“
ab 14:00 Uhr  (den ganzen Nachmittag) Rockmusik mit 

„Silent Song“ aus Magdeburg
15:00 Uhr Comedy mit Ute und Martha (Teil 1)
 Zwei reizende Schwestern außer Rand und 

Band
16:30 Uhr Comedy mit Ute und Martha (Teil 2)
 Lieder, gute Laune und witzige Geschichten 

zwischen Sekt und Eierlikör

Bühne auf der Alten Brücke (noch in Planung)
ab 11:00 Uhr musikalische Unterhaltung vom Band
(14:00 Uhr Modenschau des AWG-Modecenters Zerbst)
15:00 Uhr Singekreis Steckby lädt ein
17:00 Uhr Making of Prozessionsspiel
bis 21:00 Uhr Discomusik

(Änderungen vorbehalten)

Diakonie: Aktionstag  
zum 25-jährigen Bestehen
Das Diakonische Werk im Kirchenkreis Zerbst e. V. feiert sein 
25-jähriges Bestehen unter anderem mit einem Aktionstag im 
Rahmen des Stadtfestes zur „Neuinszenierung des „Zerbster 
Prozessionsspiels“ am Sonnabend, dem 9. September, auf 
der Zerbster Schloßfreiheit im und vor dem Diakonie-Gelände 
Zerbst, Schloßfreiheit 7/Bartholomäi-Kirchplatz.

Herzliche Einladung zum Fest der Begegnung und zum „Tag der 
offenen Türen“ von 11 bis 17 Uhr!

Sich kennenlernen, sich informieren!
Viele Angebote (auch zum Mitmachen) erwarten Sie!
- „Imbiss gesund“ (Kostproben gesunder Ernährung)
- Fit bleiben – Blutdruck, Blutzucker und Puls
- wenn Pflege nötig wird - was tun?
- Leben bis zum Schluss – das Zerbster Hospiz
- Kreativität – Nahrung für die Seele
 o den Rhythmus finden – Trommeln
 o mit den eigenen Händen – Korbflechten, Seidenmalerei,  

    Sockenpuppen herstellen …)
 o „ANSICHTEN“ (Bilder) von Romy Pietzsch/Nutha
- Spielend leben
 o Spiele für Kleine und Große
 o Riesenseifenblasen
- die weite Welt in unserer Stadt
 o Ein Maler aus Syrien zeigt seine Bilder
 o Afrikanischer Look – Haarflechtkunst am eigenen Kopf
 o mein Name auf Arabisch, kaligrafisch auf Seidenpapier
und anderes mehr…
Über folgende Diakonie-Dienste können Sie sich am 9. Septem-
ber informieren
- Pflegedienst (Pflege, Betreuung und Physiotherapie)
- Erziehungshilfe
- Kinder- und Jugendbegegnungsstätte
- Schwangeren- und Familienberatung
- Hort an der Ev. Bartholomäi-Schule Zerbst
- Hilfe für sozialgefährdete Menschen
- Ambulant betreutes Wohnen für Menschen mit seelischer oder  
  geistiger Behinderung
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- Allgemeine Sozialberatung
- Jugendmigrationsdienst und Migrationsberatung für erwach- 
   sene Zuwanderer
- Flüchtlingshilfe
- Betreuungsverein Zerbst e. V.
- Tagesstätten für Menschen mit seelischer Behinderung
- Betreute Wohngemeinschaften für Menschen mit seelischer  
   Behinderung
Über alles, was die Diakonie zu bieten hat, informieren wir Sie gern!

Der Rotary-Club Zerbst wird für Kaffee und Kuchen sorgen. Die 
Einnahmen aus dem Verkauf kommen Gemeindienst-Projekten 
zugute, unter anderem Familien in sozialen Schwierigkeiten.

Zerbster Buben stechen zum Ausgleich
„Ich erwarte, dass der Aus-
gleich gelingt.“ Andreas Ditt-
mann motivierte beim 26. 
Städte-Skat-Turnier Zerbst-
Jever in der friesischen Part-
nerstadt seine Zerbster Skat-
spieler bis in die Haarspitzen. 
Der Bürgermeister wünschte 
allen „ein faires Spiel“.
Beide Wünsche gingen in Er-
füllung. Die Zerbster hatten 
nach vier Stunden einfach die 
besseren Karten und lederten 
ihre Skatbrüder aus Jever re-
gelrecht ab. Fair wurde eben-
falls gespielt, die Schieds-
kommission musste kein 
einziges Mal entscheiden.
Mit einem Vorsprung von 
mehr als 2300 Punkten ließen 
die Kartenspieler aus Zerbst 
um Mannschaftsführer Jürgen 
Picht ihren jeverschen Skat-
brüdern keine echte Chance. 
Das Ergebnis spiegelt sich 
auch in den einzelnen Re-
sultaten wider: Rolf Bastrop 
als Jevers bester Mann hatte 
2700 Punkte, Moritz Schwe-
rin aus Zerbst kam auf 2828 
Gute. Schwerin wurde auch 
Gesamtsieger des Turniers, 
Vizemeister Rolf Bastrop. „Wir 
hatten nicht das Kartenglück“, 
analysierte Bastrop.
Andreas Dittmann dankte in-

des den jeverschen Gastge-
bern. „Wir sind jetzt bei Stunde 
Null. Das Herkommen hat sich 
gelohnt.“ Denn die Zerbster 
schafften im 26. Wettstreit  
nun den Ausgleich.
Dittmann lud zum 27. Turnier 
im nächsten Jahr nach Zerbst 
ein. Er erinnerte auch an das 
historische Datum, den Bau 
der Mauer. Deshalb stand auf 
der Einladung zum Turnier: 
„Am symbolträchtigen Datum, 
dem Mauerbau, reißen wir er-
neut die Mauer ein.“
Jan Edo Albers als jeverscher 
Bürgermeister dankte zuerst 
Werner Pannenberg, der die 
Organisation des Turniers von 
Manfred Sabrautzky über-
nommen hatte. Dieses Skat-
turnier und ihre Mitwirkenden 
seien „die entscheidende 
Säule der Partnerschaft zwi-
schen beiden Städten“, lobte 
Albers.
Es folgte während der Sie-
gerehrung noch eine große 
Geste der Zerbster, die den 
Siegerpokal gewannen und 
ihn gleich weitergaben: an 
Manfred Sabrautzky, den bis-
herigen Motor der jeverschen 
Skatspieler. 

Michael Mertens, Jever

Beim 26. Städte-Skat-Turnier haben die Zerbster in Jever den 
Ausgleich erreicht. Bei der Siegerehrung mit den Bürgermeis-
tern Jan Edo Albers und Andreas Dittmann übergab Jürgen 
Picht aus Zerbst den Pokal an den langjährigen Turnierorganisa-
tor Manfred Sabrautzky. Foto: Michael Mertens

Nachruf
Tief bewegt müssen wir Abschied nehmen von unserer ehe-
maligen Kollegin

Brigitte Redlich

Frau Redlich war insgesamt über 40 Jahre in der Kommunal-
verwaltung tätig.
Von 2005 bis zu ihrem Ausscheiden im Jahr 2008 war sie bei 
der Stadt Zerbst/Anhalt im Steueramt beschäftigt.
Wir werden Frau Redlich als sehr warmherzige, geschätzte 
und zuverlässige Kollegin in Erinnerung behalten.
In Dankbarkeit für die Jahre der Zusammenarbeit bewahren 
wir ihr ein ehrendes Andenken.

Unser Mitgefühl gilt ihren hinterbliebenen Familienangehö-
rigen.

Andreas Dittmann   Gisela Fröbel
Bürgermeister    Personalratsvorsitzende
Stadt Zerbst/Anhalt    Stadt Zerbst/Anhalt
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Mandy’s Wellnessoase
Inh. Mandy Freiwald

Kosmetik und Fußpflege

Rosa-Luxemburg-Straße 23

04916 Herzberg (Elster)

Telefon:  0 35 35/70 88 91

Handy:  01 51/22 44 20 47

Visitenkarten

Hauptamt

Telefon:  (03 53 41) 6 16 - Telefax:  (03 53 41) 6 16 - 41
E-Mail:  hauptamt@uewa.de
Internet:  www.uebigau-wahrenbrück.de

StadtUebigau-Wahrenbrück

Uebigauer Str. 30 | 04924 Uebigau-Wahrenbrück / OT Wahrenbrück
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Telefon: (0 34 21) 7 78 72 - 0
Telefax: (0 34 21) 7 78 72 - 15

www.citypost-torgau.de
citypost@kraftverkehr-torgau.de

Kraftverkehr Torgau 
Citypost GmbH

Repitzer Weg 7
04860 Torgau

Alles aus einer Hand.
Unser Leistungsspektrum:
Beraten. Gestalten. Drucken. Verteilen.

Außerdem:  Kalender | Blöcke | Plakate |  Broschüren 
Zeitschriften | Postkarten | Briefpapier  u.v.m.
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Veranstaltungen in Zerbst/Anhalt und seine Ortschaften im September 2017

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

02.09.2017 10:00 Uhr Hoffest „Vrieswood KG“ Deetz

02.09.2017 19:00 Uhr 3. Hoffest der Stadtwerke Zerbst Dessauer Str, 76

02.09.2017 16.00 Uhr Dorffest mit Dorfteicheinweihung Gehrden

02.09.2017 15.00 Uhr Dorffest Hohenlepte

06.09.2017 17:30 Uhr Lauf – Bahnwettbewerb KM – ABI Jahn-Stadion Zerbst/Anhalt

08. - 10.09.17  17:30 Uhr Aufführung Prozessionsspiel mit gesondertem Rahmenprogramm Markt, Zerbst/Anhalt

08. - 10.09.17 Zerbster Bollenmarkt Alte Brücke/Markt

08. - 10.09.17 13:00 Uhr Schlossöffnung „Macht und Pracht“ Schloss Zerbst

08. - 10.09.17  13:00 Uhr Reitturnier des Reitvereins „Gehrden und Umgebung e. V.“ Reitsportanlage Lübs

10.09.2017 14:00 Uhr Tag des offenen Denkmals Am Wasserturm, Zerbst

10.09.2017 
 

14:00 Uhr Tag des offenen Denkmals, es können Trockensträuße ge- 
bunden werden, aus dem Backofen gibt es Pflaumenkuchen

Kornmuseum Nutha

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, 
Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit

Urlaub auf dem Wasser
Führerscheinfrei mit dem Boot
die Gewässer des Nordostens erkunden.
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Angebote für Seniorinnen und Senioren an 
der Musikschule „Johann Friedrich Fasch“ 
Zerbst
„Ohne Musik wäre das Leben 
ein Irrtum“ 
(F. Nietzsche“)

Sie hatten im Berufsleben kei-
ne Zeit, sich musikalisch zu 
betätigen?
Sie möchten sich einen Kind-
heitstraum erfüllen, oder sich 
einer neuen Herausforderung 
stellen?
Sie möchten erst einmal pro-
bieren und keine lange ver-
tragliche Bindung eingehen?

Mit den Kursen Keyboard für 
SeniorInnen und Gitarre für 
SeniorInnen möchte die Mu-
sikschule „Johann Friedrich 
Fasch“ Menschen im fortge-
schrittenen Alter ermutigen, 
sich musikalisch zu betätigen. 
Im Kurs werden die ersten 
Grundlagen des Keyboard- 
oder Gitarrespiels vermittelt. 
Bei Interesse kann der Kurs 
weitergeführt werden.
Ein Keyboard und Gitarre sind 
vergleichsweise preiswerte In-
strumente, benötigen wenig 
Platz.
Wenn Sie (noch) kein eigenes 
Instrument haben, können Sie 
ein Keyboard oder eine Gitar-
re für monatlich 9,- € auslei-
hen.
Geleitet werden die Kurse von 
den erfahrenen Pädagogen 
Susanne Ostapyshyn (Key-
board) und Claudia Bruchmül-
ler (Gitarre). Der Gitarrenkurs 
findet montags 16.30 - 17.15 
Uhr, der Keyboardkurs diens-
tags 14.15 - 15.00 Uhr in der 

Musikschule statt und geht je-
weils über 8 Schulwochen.
Beginn ist am 18./19. Septem-
ber 2017. Die Gebühr beträgt 
jeweils 70,- € (plus einmalige 
Erstanmeldegebühr) bei einer 
Mindestteilnehmerzahl von 
drei Personen.
Um Anmeldung bis 8. Sep-
tember wird gebeten.

Sie haben früher einmal ein In-
strument gespielt und möch-
ten Ihre Fähigkeiten auffri-
schen?
Auch für Wiedereinsteiger 
halten wir spezielle Angebote 
bereit, setzen Sie sich bei In-
teresse mit uns in Verbindung.

Darüber hinaus bieten wir 
ab Herbst eine offene Musi-
zierstunde an für Menschen, 
welche bereits ein Instru-
ment spielen und Lust haben, 
sich einmal wöchentlich mit 
Gleichgesinnten zum gemein-
samen Musizieren unter fach-
kundiger Anleitung zu treffen.

Informationen und Anmel-
dung:
Musikschule „Johann Fried-
rich Fasch“
Einrichtung des Institutes für 
Kultur und Weiterbildung
Eigenbetrieb des Landkreises 
Anhalt/Bitterfeld

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5, 
39261 Zerbst/Anhalt
Telefon: 03923 611690, 
E-Mail: ms-zerbst@ikw-abi.de
www.musikschule-zerbst.de

Neues und Interessantes 
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke
Kontakt:
Tel. (03923) 2453 • Fax: (03923) 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
• Dienstag, den 5. September 2017: Bücherwurm „Willi“ 

lädt Kinder ab ca. 3 Jahren um 15.30 Uhr zum kostenfreien  

„Lesen, lachen, Sachen machen“  ein.
 Diesmal mit lustigen Fingerspielen zum Kinderbuch
 „Ein Elefant auf meiner Hand“

Interessantes:
- Neben rund 16.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
- Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
- kostenloser WLAN-Anschluss
- Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit rund 

50.000 elektronischen Medien
- Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

Aktuelle Bestseller & weitere neue Bücher
Noll, Ingrid:
Halali: Roman/Ingrid Noll. 
Zürich: Diogenes, Copyright 2017. - 319 Seiten.
ISBN 978-3-257-06996-9
Bonn, 1955: Holda und Karin, beide Anfang 20, arbeiten im In-
nenministerium als Sekretärinnen. Abenteuerlustig, wie sie sind, 
schnüffeln sie ihrem Vorgesetzten Herrn Jäger nach. Sie finden 
heraus, dass er ein Ostspion ist, und in einer Notwehrsituation 
müssen sie sich verteidigen ...

Slaughter, Karin:
Die gute Tochter: Thriller/Karin Slaughter. Aus dem Amerika-
nischen von Fred Kinzel. – 1. Auflage. – HarperCollins, August 
2017. - 608 Seiten.
ISBN 978-3-95967-110-1
Charlie wird verfolgt von den schrecklichen Bildern jenes Tages, 
als sie und ihre Schwester von maskierten Männern gejagt und 
ihre Mutter ermordet wurde. Jetzt, 28 Jahre später, ist Charlie 
erfolgreiche Anwältin, wie einst ihr Vater. Und damit kehrt das 
Grauen zurück ...

Leky, Mariana:
Was man von hier aus sehen kann: Roman/Mariana Leky. 
– Dritte Auflage. –
Köln: DuMont, 2017. - 314 Seiten.
ISBN 978-3-8321-9839-8
Ein kleiner Ort im Westerwald: Die lebenserfahrene Selma hat 
von einem Okapi geträumt. Die Dorfbewohner wissen, in den 
nächsten 24 Stunden wird einer unter ihnen sterben, wie schon 
dreimal geschehen. Luise, Selmas 10-jährige Enkeltochter, er-
zählt von diesem schweren Schicksalsschlag.

Canavan, Trudi:
Die Magie der tausend Welten/Trudi Canavan. Deutsch von 
Michaela Link. 
München: Penhaligon
1. Die Begabte: Roman – 1. Auflage. – September 2016. - 671 
Seiten.
ISBN 978-3-7341-6073-8
Der Geist von Pergama, einer talentierten Buchbinderin, wurde 
vor Jahrhunderten von einem mächtigen Magier in einem Buch 
eingeschlossen. Als der junge Archäologe Tyen dieses magische 
Buch entdeckt, will er Pergama, die sein Herz berührt, unbedingt 
befreien. Magie-der-tausend-Welten-Trilogie Teil 1.

Lorentz, Iny:
Die Wanderapothekerin: Roman/Iny Lorentz. – Vollständige 
Taschenbuchausgabe. –
München : Knaur, April 2017. - 637 Seiten.
ISBN 978-3-426-51551-8
Die Brüder Martin und Alois ziehen von Thüringen aus viele hun-
dert Meilen als Wanderapotheker durch die Lande. Eines Tages 
tötet Alois seinen Bruder, weil er ihm einen Goldschatz neidet. 
Als Martins Tochter Klara die Stelle ihres Vaters übernimmt, will 
Alois auch ihr eine tödliche Falle stellen ...
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Bloom, Franka:
Anfang 40 - Ende offen: Roman/Franka Bloom. – Originalaus-
gabe. –
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt Taschenbuch Verlag, Mai 2017. 
- 412 Seiten.
ISBN 978-3-499-27292-9
Powerfrau Vera würde sich gerne scheiden lassen und die Toch-
ter aus dem Nest schubsen. Beides gestaltet sich schwierig. Da 
schneit ein junger Lover ins Haus. Soll Vera ihre heiß ersehn-
te Freiheit gleich wieder aufgeben? Das Schicksal hat weitere 
Überraschungen bereit.

Realf, Maria:
The one: Roman/Maria Realf. Aus dem Englischen von Sabine 
Längsfeld. – Deutsche Erstausgabe. – Reinbek bei Hamburg: 
Rowohlt Taschenbuch Verlag, Juli 2017. - 380 Seiten.
ISBN 978-3-499-27314-8
13 Wochen vor der Hochzeit mit dem attraktiven Sportlehrer 
Josh meldet sich plötzlich ihre große Liebe Alex bei Lizzie. Er 
hatte sie vor 10 Jahren nach dem tragischen Tod seines Zwil-
lingsbruders verlassen und hat nun eine dramatische Nachricht 
für sie, was Lizzie in große Gefühlsverwirrung stürzt.

McFarlane, Mhairi:
Irgendwie hatte ich mir das anders vorgestellt: Roman/Mhairi 
MacFarlane. Aus dem Englischen von Maria Hochsieder. – Deut-
sche Erstausgabe. –
München: Knaur, April 2017. - 541 Seiten.
ISBN 978-3-426-51984-4
Auf seiner eigenen Hochzeit küsst Jack seine Kollegin Edie. Sie 
werden erwischt und ein Shitstorm bricht los. Ihr Chef schickt 
die junge Frau für einige Monate nach Nottingham, wo sie dem 
Schauspieler Elliot als Ghostwriter zur Hand gehen soll. Auch 
das geht nicht gut, zumindest am Anfang.

Douglas, Donna:
Die Nightingale Schwestern/Donna Douglas. Aus dem Eng-
lischen von Ulrike Moreno. –
Köln: Bastei Lübbe
1. Freundinnen fürs Leben : Roman – Deutsche Erstausgabe. – 
Copyright 2016. . - 587 Seiten.
ISBN 978-3-404-17260-3
London, 1934: Dora bewirbt sich als Schwesternschülerin im 
ehrwürdigen Nightingale Hospital, ihr Makel: sie wuchs in den 
Slums von Bethnal Green auf. Lady Milli ist ihre Mitschülerin, 
ebenso wie Helen, deren Mutter Aufsichtsrätin ist. Das British 
Empire hat sich endgültig verabschiedet.

Roberts, Nora:
Sternenstaub: Roman/Nora Roberts; Deutsch von Uta Hege. 
– 4. Auflage. –
München: Blanvalet, Copyright 2017. - 476 Seiten.
(Sternen-Trilogie ; 3)
ISBN 978-3-7341-0341-4
Sechs Auserwählte reisen nach Irland, um dort den letzten von 
drei Sternen zu finden. Nur so kann die Welt vor der Zerstörung 
durch die dunkle Göttin Nerezza gerettet werden. Die Wolfsfrau 
Riley und der Unsterblich Doyle spielen hier ganz besondere 
Rollen. Abschluss der Sternen-Trilogie.

Maas, Sarah J.:
Das Reich der sieben Höfe/Sarah J. Maas. Aus dem amerika-
nischen Englisch von Alexandra Ernst. – München: dtv
1. Dornen und Rosen: Roman – 2. Auflage. – 2017.  - 477 Seiten.
ISBN 978-3-423-76163-5
Ein legendäres Reich. Ein Fluch. Und eine Liebe, die über Leben 
und Tod entscheidet.: Die Jägerin Feyre wird in das sagenum-
wobene Reich der Fae entführt. Nichts ist dort, wie es scheint. 
Sicher ist nur eins: Sie muss einen Weg finden, um ihre Liebe zu 
retten ...

Lokales Leben

Liebe Kameraden der Kinder- und Jugendfeuerwehr

Ausschreibung 
Pokallauf des Bürgermeisters der  
Stadtfeuerwehr Zerbst
Am 16. September 2017 werden wir die Jugend- und Kin-
derfeuerwehrwettkämpfe in Zerbst auf der Schlosswiese 
durchführen.
Anreise und Anmeldung bis 9.00 Uhr
Hierbei sind durch die Mannschaftsleiter die Meldevordrucke für 
jede Disziplin bei der Anmeldung abzugeben!
Mannschaftsstärke: 10 (einschl. Reserve und Betreuer)

Eröffnung:  9.15 Uhr durch den Bürgermeister
Start :  9.45 Uhr
             Mittagessen
Siegerehrung:  ca. 13.30 Uhr

Ablauf:
 • Erster Lauf Löschangriff Jugend
 • Erster Lauf Kinderhindernisstaffel
 • Zweiter Lauf Löschangriff Jugend
 • Zweiter Lauf Kinderhindernisstaffel
 • ein Lauf Gruppenstafette Jugend

Zum Löschangriff:
Alle Gerätschaften laut Ausschreibung bringt jede Mannschaft 
selbst mit (außer Strahlrohre und Druckminderer). Der Ablauf er-
folgt entsprechend der Wettkampfordnung.
Es wird im Löschangriff auf zwei Bahnen gestartet.
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Kinderfeuerwehrhindernisstaffel:
Alle Geräte werden gestellt.

Zur Gruppenstafette:
Außer Kübelspritze, Strahlrohr und D-Schlauch werden alle Ge-
räte gestellt.

Die Wertungsrichter bestehen aus der Arbeitsgruppe Wettbe-
werb und den Jugendwarten.
Der Anmeldeschluss zur Teilnahme ist der 9. September 2017.

Der Aufbau der Wettkampfstrecke erfolgt am 15. September 2017, 
um 17.00 Uhr.

Änderungen unter Vorbehalt.

Eine kurze Unterweisung zu den Disziplinen erfolgt vor Beginn 
der Wettkämpfe.

Anmeldungen bitte  beim Kameraden H. Wink 
 (Tel.: 0157 77386171) oder
  beim Kameraden J. Dornfeld 
 (Tel.: 0160 4485719)

Wink  Wolf
Ltr. AG Wettbewerb  Stadtjugendwart

Beratungssprechtag der Investitionsbank
Am 7. September 2017 fin-
det der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitions-
bank Sachsen-Anhalt im TGZ 
Bitterfeld-Wolfen, Andresen-
straße 1a in Wolfen statt. Un-
ter dem Namen „IB regional 
– Wir für Sie vor Ort“ bietet 
der kostenfreie Service um-
fassende Beratung zu Förder- 
und Finanzierungsmöglich-

keiten für Unternehmen und 
Existenzgründer sowie Kom-
munen. Die Ansprechpartne-
rin für die Terminvergabe bei 
der EWG Anhalt-Bitterfeld ist 
Elena Herzel, erreichbar un-
ter der Telefonnummer 03494 
638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.
de.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Unser Kursangebot:
Eltern-Cafe:
Die wichtigsten Erziehungstipps im Entwicklungsverlauf  
Ihrer Kinder
Termin: Sa., 16. Sept. von 9.30 bis 12 Uhr (1x)
Trennungsängste/-probleme bei Kindergarteneingewöh-
nung
Termin: Fr., 22. Sept. von 19 bis 20.30 Uhr (1x)

Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung
(gemäß § 4 Abs. 1a Fischerprüfungsordnung) 
Beginn: Sa., 23. Sept., 07:30 Uhr
Prüfung ist am Sa., 4. Nov. 2017 in KÖT.

Vergesslichkeit im Alter - wie viel ist (noch) normal? (Vortrag)
Wenn uns das Gedächtnis im Stich lässt, muss das nicht gleich 
Alzheimer bedeuten. Vergesslichkeit kennt viele Ursachen. Vie-
le Menschen klagen über Gedächtnis- oder Konzentrations-
schwierigkeiten. Bei Schwierigkeiten, sich an bestimmte Dinge 
zu erinnern, ist das bis zu einem gewissen Grad normal. In die-
sem Vortrag wird aufgezeigt, wie man krankheitsbedingte Ver-
gesslichkeit erkennen kann. Termin: Sa., 23. Sept. von 9.30 bis 
12.00 Uhr (1x)

Demenz: Wie Angehörige damit umgehen können! (Vortrag)
Termin: Mi., 27. Sept. von 19 bis 20.30 Uhr (1x)

Müssen alle Rentner Steuern zahlen? (Vortrag)
Termin: Do., 28. Sept. 16 Uhr bis 17.30 Uhr (1x)

Das Knowhow Ihrer digitalen Spiegelreflex- Kamera
Tagesseminar Sa. 9. Sept. von 9 bis 15.30 Uhr

Schneiderstube ab Di., 12. Sept. um 18.30 Uhr (12 VA)

Fitnessgymnastik ab Mi., 13. Sept. um 9.30 Uhr (10 VA)

Tai Chi ab Fr., 15. Sept. um 18 Uhr (12 VA)

Yoga am Nachmittag ab Di., 26. Sept. um 16.30 Uhr (12x)

Progressive Muskelrelaxation - Einfach entspannter in den 
Alltag
Beginn: Sa., 30. Sept. um 9 Uhr (6 VA)

Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen 
Jahrgänge
Erste Schritte am Computer
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich zum ersten Mal mit dem 
Thema Computer befassen und so gut wie keine Vorkenntnisse 
besitzen. Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne unnö-
tigen Technik-Ballast, wie Sie mit einem Computer umgehen. 
Selbstverständlich werden Sie in Ihrem ersten Computerkurs 
auch Texte schreiben und speichern sowie einen ersten Ausflug 
ins Internet unternehmen. Beginn: Di., 19. Sept. um 8.30 Uhr (di. 
+ do., 3 Wo.)

E-Mail Marketing:
Chancen & Risiken für Gewerbetreibende, Vertriebler, Händler, ...!
Gewerbetreibende, Vertriebler, Händler und Firmen vergeben 
eine wichtige Chance, wenn sie das große Potenzial des E-Mail-
Marketings nicht erkennen und nutzen. Anhand der am häufigs-
ten begangenen Fehler, gibt dieser recht amüsante Vortrag einen 
Einblick in die Welt der Werbe-E-Mails. Neben der Beleuchtung 
der Chancen und Risiken des E-Mail-Marketings, werden für 
Anfänger, wie auch Fortgeschrittene einfache und schnell um-
setzbare Lösungen für einen sofortigen Erfolg geboten. 
Termin: Mi., 20. Sept. um 19 Uhr (1x)

Online Shoppen - erfolgreich im Internet Kaufen und Ver-
kaufen!
Die Vielfalt ist riesig: Sammlerobjekte, Antiquitäten, Computer, 
Bücher, Musik, Handys, Fotokameras, Kleidung, Schmuck, fast 
alles ist zu haben. Immer mehr Menschen nutzen die Vorteile des 
Internets, um Artikel zu kaufen oder zu verkaufen. Den Käufern 
bietet sich eine riesengroße Auswahl an Artikeln - die Angebo-
te der Verkäufer erreichen eine nicht mindergroße Käuferschaft. 
Was zu beachten ist, wie man sich sicher an diesen Aktionen be-
teiligen kann, wird im Seminar vermittelt. Termin: Sa., 23. Sept. 
von 8.30 bis 13.30 Uhr

Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS 
Anhalt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/
Anhalt oder nutzen Sie Tel.: 03923 6111500 oder E-Mail:  
service@ikw-abi.de für Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Sie erreichen 
uns Mo. bis Do. von 10 bis 18 Uhr und Fr. nach Vereinbarung.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag ist immer erforder-
lich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

anzeigen.wittich.de
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Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters 
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeister 
der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 17. bis 
31. August 2017 ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenk-
lich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 18.08. Lilly Genz zum 85. Geburtstag
 Nedlitz
am 19.08. Brigitta Behr zum 75. Geburtstag
am 19.08. Wolfgang Bremer zum 70. Geburtstag
am 19.08. Hans Krause zum 85. Geburtstag
am 19.08. Gertraud Paasche zum 90. Geburtstag
am 19.08. Barbara Schulze zum 70. Geburtstag
 Dobritz
am 20.08. Karl-Heinz Wilke zum 70. Geburtstag
am 21.08. Brigitte Braunsdorf zum 75. Geburtstag
am 21.08. Klaus Gregor zum 75. Geburtstag
am 21.08. Herbert Röttger zum 70. Geburtstag
am 21.08. Reinhard Stöber zum 75. Geburtstag
am 23.08. Regina Natho zum 80. Geburtstag
am 24.08. Rosemarie Faust zum 80. Geburtstag
 Steutz
am 24.08. Helga Lietze zum 85. Geburtstag
 Deetz
am 25.08. Brunhilde Berlin zum 80. Geburtstag
 Pulspforde
am 25.08. Christa Friedrich zum 75. Geburtstag

am 26.08. Bernd Große zum 70. Geburtstag
 Deetz
am 26.08. Gerd Lerch zum 70. Geburtstag
am 28.08. Marita Frank zum 75. Geburtstag
am 28.08. Helmut Hüttner zum 85. Geburtstag
am 29.08. Ulrich Sadurski zum 70. Geburtstag
 Schora
am 30.08. Monika Schöne zum 70. Geburtstag
am 30.08. Bärbel Sens zum 75. Geburtstag
am 31.08. Ilse Matheja zum 90. Geburtstag
am 31.08. Heinz Taube zum 80. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Sonntag, 03.09.2017
14:00 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl
Dienstag, 05.09.2017
09:30 Uhr  Volkliedersingen (St.Trinitatis)
Donnerstag, 07.09.2017
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag Mühlsdorf
Sonntag, 10.09.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst in St. Nicolai (bei schlechtem Wetter in 

St. Trinitatis)
Dienstag, 12.09.2017
11:00 Uhr  Caféfahrt nach Schloss Ballenstedt (Abfahrt 

Schleibank)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag Garitz
19.00 Uhr  Trinitarier-Club (St. Trinitatis)
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Mittwoch, 13.09.2017
19:00 Uhr  Treffen des Gemeindekirchenrates Bornum
Sonntag, 17.09.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Trinitatis)

Besondere Veranstaltungen
8., 9. und 10.09.2017
Jeweils um 17:30 Uhr Andacht zum Prozessionsspiel
Jeweils um 19:00 Uhr Prozessionsspiel (Marktplatz)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
Mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: ab 6.9., 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfr. Lindemann, 
Schloßfreiheit 3)
mittwochs:  ab 6.9., 15:30 Uhr Konfirmanden (G. Meyer, Kirche 
St. Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Bartholomäi)

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 03.09.2017
14.00 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfirmation und Abendmahl 

(St. Trinitatis)
Sonntag, 10.09.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst in St. Nicolai (bei schlechtem Wetter in 

St. Trinitatis)
Montag, 11.09.2017
19:00 Uhr   Treffen Gemeindekirchenrat St. Bartholomäi
Dienstag, 12.09.2017
14:30 Uhr   Frauenkreis Nutha
19:00 Uhr   Treffen der Gemeindekirchenräte St. Marien
Sonntag, 17.09.2017
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)

Besondere Veranstaltungen:
8., 9. und 10.09.2017 
Jeweils 17:30 Uhr Andacht zum Prozessionsspiel (St. Bartho-
lomäi)
Jeweils 19:00 Uhr Prozessionsspiel (Marktplatz)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmandenunterricht (nicht in den Ferien)
mittwochs: ab 6.09., 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (Pfr. Linde-
mann, Schloßfreiheit 3)
mittwochs: ab 6.09., 15:30 Uhr Konfirmanden (Frau Meyer, Tri-
nitatiskirche)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr St. Bartholomäi
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St. Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Dessauer Str. 10a in ZerbstInternet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste:
So., 03.09.   10.00 Uhr  Gottesdienst
So., 10.09.   10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Begegnungszentrum:
Fr., 01.09.   17.30 Uhr  Teeniekreis
Fr., 08.09.   17.30 Uhr  Teeniekreis

Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
freitags: 15.30 – 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
12 Jahren.
Bei Schlechtwetter öffnet der Indoorspielplatz.

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a
Gottesdienste
Sonntag   03.09.2017   10:00 Uhr
Mittwoch   06.09.2017   19:30 Uhr
Sonntag   10.09.2017   10:00 Uhr
Mittwoch   13.09.2017   19:30 Uhr
Sonntag   17.09.2017   10:00 Uhr
Mittwoch   20.09.2017   19:30 Uhr

AnzeigenAnzeigen

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Wir suchen m/w 
Mitarbeiter für sofort oder später als 

energieanlagenelektroniker 
oder elektroinstallateur 

Wir bieten Ihnen: 
gute Arbeitsbedingungen, gründliche Einarbeitung 

und eine leistungsgerechte Entlohnung 

Arbeitsort: Zerbst 

Helmut Krüger Elektrotechnik 
Lepser Str. 7 | 39264 Zerbst/Anhalt OT Bias 

Tel. 03923-782450 | Fax: 03923-788771 
E-Mail: hk-et-bi@freenet.de

F2

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Unvergessen 
bleibt ...

So auch eine Spendenaktion für 
die Alzheimer-Forschung auf 
Ihrer nächsten Feier. Infos unter:

08 00/200 400 1  

ein Lied, 

eine Feier,

eine gute Tat. 
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THE WORLD OF MUSICALS -
Alle Hits in einer Show
20.01. Stadthalle Zerbst

„The World of Musicals“ entführt 
Sie auf eine abwechslungsreiche Rei-
se durch die erfolgreichsten Shows 
der Musicalwelt. International erfolg-
reiche Starsolisten vereinen Tempe-
rament, Emotion und Spielfreude 
zu einer hochkarätigen LIVE-Dar-zu einer hochkarätigen LIVE-Dar-zu einer hochkarätigen LIVE-Dar
bietung voller Glanzpunkte. Rocken 
Sie bei „Queen - We will Rock You“, 

gruseln Sie sich vor dem „Phantom 
der Oper“, fühlen Sie mit „Evita“. 
Genießen Sie die großen Hits aus 
„Mamma Mia“, „Les Miserables“, 
„Hinterm Horizont“, Der König der 
Löwen“, „Cats“ uvm. 
Gänsehaut? Garantiert! Und viele 
Besucher, die sich versonnen sum-
mend auf den Heimweg machen.
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Tickets erhältlich bin der Tourist-Information, über Biber Ticket 0391-5999 700 und an allen bekannten 
VVK-Stellen sowie versandkostenfrei unter  0365-54 81 830 und  0365-54 81 830 und 

www.worldofmusicals.de 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

‘‘
istist keinekeine LLöösusung.ng.

STIFTUNGSTIFTUNG

Unterstützen Sie die Lepra- und Tuberkulosearbeit in Pakistan
Geschäftssitz: Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V.e.V.e.V
Mariannhillstraße 1c • D-97074 Würzburg
Telefon: 09 31 79 48 - 152 • Telefax: 09 31 79 48 - 160 • www.Ruth-Pfwww.Ruth-Pfwww au-Stiftu.Ruth-Pfau-Stiftu.Ruth-Pf ng.de

Stiften schon.

STIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNG

ist keine Lösung. 

STIFTUNG

Stiften schon.Stiften schon.

STIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNGSTIFTUNG

„„„„StiftStiftStiftStiftStiftenenenen gehegehegehegehegehennnnn“
istist keinekeine LLöösung.sung.sung.

Unterstützen Sie die Lepra- und Tuberkulosearbeit in Pakistan
Geschäftssitz: DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V.
Mariannhillstr. 1c, D-97074 Würzburg, Tel.: 09 31 79 48 - 135, Fax: 09 31 79 48 - 160
www.Ruth-Pfau-Stiftung.de E-Mail: Ruth-Pfau-Stiftung@dahw.de

Stiften schon.Stiften schon.Stiften schon. Fo
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 Anzeigenteam

 sagen wir unseren herzlichen Dank für den kostenlosen Abdruck dieser Freianzeigen!

6 AZ

Volksbund D
eutsche K

riegs gräber fürsorge e. V. 
Spendenkonto Com

m
erzbank Kassel:

IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00  -  BIC CO
BADEFFXXX

Spendenkonto Com
m

erzbank Kassel:
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00  -  BIC CO

BADEFFXXX

www.anlass-spende.info
Volksbund Deutsche Kriegs gräber fürsorge e. V.     

Volksbund D
eutsche K

riegs gräber fürsorge e. V.

Spendenkonto
Com

m
erzbank Kassel: 

IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00
BIC CO

BADEFFXXX
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Besuchen Sie uns in DELITZSCH auf über 2.000 m² 
in gepflegter, schöner Ausstellung. Sie werden von unseren professionellen 

Mitarbeitern umfangreich beraten.

Alles aus einer Hand: Beratung • Planung • Finanzierung • Realisierung • Service

Pools und alles, was dazu gehört
Dr. Helmut-Schreyer-Str. 14 (neben McDonald´s) • 04509 Delitzsch • Tel. 034202 51001

Fax 034202 51003 • info@pool-glocke.de	•	www.pool-glocke.de

Glocke-Pool GmbH

Wunderschöne Pools
sowie alles Gute für drin, drüber und drumherum

Wunderschöne Pools
sowie alles Gute für drin, drüber und drumherum

Haus-Messe-Woche bei Glocke-Pool
in Delitzsch vom 08. - 16. September 2017

Testen Sie unsere Gegen-
schwimmanlage. Baden Sie 
in warmen, kristallklaren mit 

Meersalz gepflegtem Wasser!

Wir brauchen Platz!
Gemeinsam mit unseren 

Lieferanten

> Werks- und Lagerverkauf 
Made bei EU

•	 Pools in vielen Größen und Varianten
•	 Überdachungen und
    Abdeckungen
•	 Wärmepumpen 
•	 automatische Bodensauger 
•	 Sandfilteranlagen 
•	 Edelstahlleitern und Treppen
•	 auf Wunsch verschiedene  Pool-Sets
> kostenloser Wassertest


